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Liebe Freunde und Förderer von Umino!

Bei uns glühen die Drähte. Die schlimmen Vorgänge in Osteuropa halten uns alle in Atem 
und die Hilfsbereitschaft ist überwältigend. Wir versuchen, in all dem Geschehen 
notwendige und sinnvolle Aktivitäten zu bilden, die situationsgerecht helfen.

Flüchtlinge aus der Ukraine

Aktuell gibt es unzählige Sachspendenaktionen von etablierten Organisationen und 
Vereinen und von spontanen Initiativen. Die Materialmengen sind groß und stellen die 
Sammelstellen, Transporte und ganz besonders die Zielorte vor eine große 
Herausforderung. Insbesondere Letzteres betrachten wir mit Sorge. Unsere Einschätzung 
ist, dass weitere, breit angelegte Sachspendenaktionen zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
hilfreich sind.

Wir setzen generell auf nachhaltige Support-Aktivitäten in enger Abstimmung mit lokalen 
Helfern vor Ort, zu denen wir eine vertrauenswürdige Beziehung aufgebaut haben. Nach 
allem, was wir bislang in Erfahrung bringen konnten, sind in den Anrainerländern der 
Ukraine die staatliche und zivilgesellschaftliche Hilfsbereitschaft und Solidarität mit den 
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Ankommenden extrem groß. Hilfe geschieht. Wir maßen uns nicht an, als Fremde aus dem 
fernen Ausland jetzt mehr oder besser helfen zu können, als die momentan Aktiven vor Ort, 
sind aber gleichzeitig bereit und offen für jede Unterstützungsanfrage.

Es ist damit zu rechnen, dass Kriegsflüchtlinge auch bald unsere Heimatregion erreichen. 
Wann und in welcher Zahl, ist nicht seriös vorherzusagen. Die Behörden stellen sich darauf 
ein. Unter anderem wird eine kurzfristige Notunterbringung in Hallen vorbereitet. Wir von 
Umino haben Pläne aus der Schublade geholt, unsere Ressourcen aufgestockt und unseren 
Bürgermeister, den Landrat und das Ordnungsamt über unser aktuelles Hilfspotential und 
Alarmierungsmöglichkeiten informiert.

Notfallverpflegung

Mit unserem Notfallverpflegungsanhänger („Vino“) sind wir in der Lage, spontan und autark 
direkt am Einsatzort eine Warmverpflegung für eine große Zahl von Personen herzustellen 
und auszugeben. Unser veganer Nudelgemüsetopf ist frei von deklarationspflichtigen 
Inhalten, frei von Farbstoffen, ohne Geschmacksverstärker, ohne Lactose und eignet sich für 
jede Altersgruppe und jeden Esskulturkreis. Mit dem gleichen Produkt haben wir 2015 bei der
Verpflegung der Angekommenen in Stadt und Landkreis Passau gute Erfahrungen gemacht. 
Daneben bieten wir ein heißes Zitronenteegetränk. Im Normalbetrieb verpflegen wir bis zu 
100 Personen pro Stunde. Wir haben ständig und sofort verfügbare Vorräte für etwa 700 
Portionen. Lieferzeit für Nachschub ca. 4 Tage.

Weitere Hilfsgüter

In unserem Notfall-Lager im alten Ortenburger Kino halten wir derzeit folgende Hilfsgüter 
zum sofortigen Abruf bereit:

• 200 Einmaldecken
• 245 Wolldecken
• 150 Schlafsäcke
• 100 Isomatten
• 100 Rettungsdecken

Unser Hilfsangebot ist zu 100% ehrenamtlich getragen und die vorsorglichen Ressourcen 
wurden in der Vergangenheit aus Spenden beschafft, basierend auf den Erfahrungen von 
2015 für solche Szenarien, die uns möglicherweise in den nächsten Tagen bevorstehen. 
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Außerdem sind wir vernetzt mit anderen Vereinen und Organisationen und haben so im 
Bedarfsfall die Chance, zusätzliche Hilfsgüter heranzuführen.

Wir sehen uns nicht als Konkurrenz zu den großen Hilfsorganisationen. Im Gegenteil bieten 
wir unsere Ergänzung und Unterstützung an. Wir werden dort aktiv, wo offizielle 
Hilfsstrukturen nicht oder noch nicht greifen, zum Beispiel wegen Überlastung oder 
ungeklärter Zuständigkeit, wie wir es bei vergangenen Ereignissen bereits erfahren haben. 
Wir helfen unkompliziert, sind schnell und flexibel verfügbar und autark.

Unser Verein ist insbesondere personell sehr klein. Im Einsatzfall greifen wir auf die 
erfahrungsgemäß große, spontane Hilfsbereitschaft ungebundener Helfer zurück und binden 
diese in unsere Strukturen ein.

Neben der jetzt sofort anstehenden Nothilfe werden die Kriegsfolgen in der Ukraine viel  
Hilfebedarf in den nächsten Tagen, Wochen und Monaten und darüber hinaus erzeugen. 
Wenn wir Ansatzpunkte sehen, wo wir sinnvoll helfen können, geben wir das natürlich 
bekannt.

Unsere Gedanken sind bei allen Menschen, die in Angst und Schrecken versetzt sind, die 
aus ihrer Heimat fliehen, die von ihren Angehörigen und Freunden getrennt sind, die sich 
besonderer Gefahr ausgesetzt sehen und materiellen oder gar körperlichen Schaden 
erleiden. Wir wünschen uns nichts mehr, als dass die Entscheidungsträger zur Raison zurück
kehren und die Situation auf Basis von Vernunft, Menschlichkeit und Nächstenliebe 
gehandhabt wird.

Hilfsfahrt nach Bosnien

Gleichzeitig zum brisanten, aktuellen Geschehen, setzen wir unsere länger geplanten 
Aktivitäten fort. Am Sonntag diese Woche startet Stefan zum 44. Umino-Hilfstransport. Es 
geht wieder nach Bosnien und Herzegowina. Wir haben die die Fahrt auf die minimal 
mögliche Dauer von drei Tagen reduziert, um möglichst wenig Zeit abwesend zu sein.

Die Ladung geht zu unseren lokalen Partnern Crveni Križ Bosanski Petrovac und Crveni Križ 
Općine Ključ, wo die Sachen schon erwartet werden. Es handelt sich um Artikel zur 
Versorgung der Migranten und Flüchtlinge auf der Balkanroute sowie für Bedürftige aus der 
einheimischen Bevölkerung.

Mit dabei: 70 Jacken, 96 Sweatshirts, 151 Jogginghosen, Sportkleidung, 8 Baby-Packs, 
5 Schlafsäcke, 24 Rucksäcke, ~300 Inkontinenzeinlagen, 3 Kinderwägen, 1 Pflegebett, 
1 Behandlungsliege, 1 Rollstuhl, 1 Rollator, 1 Toilettenstuhl, 1 Duschstuhl, 5 Paar Krücken.

Bei der Kleidung handelt es sich fast ausschließlich um fabrikneue Artikel. Den Großteil 
konnten wir wieder von der Flüchtlingshilfe Erding e.V. erhalten. Rucksäcke, Rollstuhl und 
Krücken sind von Erstmal Mensch e.V. aus München. Weitere med. Hilfen haben wir von Rita
Kahlert erhalten. Ein wunderbares Netzwerk, auf das wir unsere Hilfe stützen können!
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Natürlich berichten wir wieder auf unserem Facebook-Kanal 
(https://www.facebook.com/umino.org) und nach der Fahrt soll es auch wieder einen 
zusammenfassenden Bericht im PDF-Format geben.

Wir wünschen Euch allen Frieden und Gesundheit!

Brigitte und Stefan Weigel

Spendenmöglichkeiten

Paypal-Link: https://www.paypal.me/SupportUmino

PayPal-Adresse: info@umino.org

Überweisung IBAN: DE08 5005 0201 1244 0478 89

Spenderinfo: https://umino.org/spenden.html 

Danke! 💙
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